
 
 

 

Ich hatte gerade meine Matura abgeschlossen, als ich erfuhr, dass ich Vater werde. Wie es in Italien Brauch ist, haben 
wir geheiratet, und mit 21 Jahren wurde ich Vater eines wunderbaren Sohnes, Mirko. Mit verschiedenen Jobs und der 
Unterstützung meiner Familie habe ich meine kleine Familie über Wasser gehalten. Da mein Vater bereits im 
Pipelinebau tätig war, entschloss ich mich, denselben Weg zu gehen. Gemeinsam mit meiner Familie war ich auf 
verschiedenen Baustellen in und außerhalb Italiens tätig. Leider ist das Leben auf Baustellen nicht immer einfach, und 
so zerbrach meine Beziehung. 
Im Jahr 2009 kam ich nach Bruck an der Mur und war als Sicherheitschef für die Baustelle vom Semmering bis Stift 
Rein zuständig. Es war eine großartige Zeit als Single in dieser schönen Stadt mit 200 Kollegen. Mein Deutsch war zu 
vernachlässigen. Im August 2010 lernte ich meine Frau kennen, und der Rest ist Geschichte. Wir zogen bald zusammen, 
und als meine Firma mich zur nächsten Baustelle schicken wollte, kündigte ich, um in Bruck zu bleiben. Ich versuchte, 
mich so schnell wie möglich zu integrieren, besuchte Deutsch- und Schweißkurse und arbeitete bei einer 
Personalleasingfirma. Nebenbei begannen wir, Olivenöl, Antipasti und Limoncello (hausgemacht von meiner Mutter) 
zu importieren, um unsere Reisen nach Italien zu finanzieren. Alle zwei Monate fuhren wir nach Cellole, um meinen 
Sohn und meine Familie zu besuchen und neue Lieferanten zu finden. Meine Frau löste das Handelsgewerbe, und wir 
verkauften unsere Produkte zuerst bei der Firma Schlemmer und dann auf dem Markt. In der Zeit arbeitete ich 
hauptberuflich als Hallenwart und Bademeister für die Stadt Bruck. 
Nach kurzer Zeit stellte meine heutige Ehefrau fest, dass ich, wenn ich lese, nur Bücher über Wein lese. Daher entschloss 
ich mich, den Dipl. Sommelier zu machen. Gesagt, getan – drei Jahre später war ich Dipl. Sommelier und übernahm die 
Zügel im Geschäft. Was als Geschäft mit Verkostungsmöglichkeit begann, ist heute ein Lokal mit Einkaufsmöglichkeit 
und vor allem ein Wohlfühlort mit Fachkompetenz. 
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